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Herren Bezirksklasse Heidelberg

SV Waldhilsbach : TTV Mühlhausen III 
Samstag, 18.03.2023, 19:00 Uhr

SV Waldhilsbach und TTV Mühlhausen III teilen sich die 
Punkte

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Holub / Dobler nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den SV Waldhilsbach im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse Heidelberg
verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TTV Mühlhausen III. Das Gastteam konnte im
17. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV Waldhilsbach nun ein Punkteverhältnis von 26:6 in
der Tabelle auf, während der der TTV Mühlhausen III 23:11 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 1:3 verloren Holub / Dobler ihre Partie gegen Zimmermann / Weyerhäuser. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Den Sieg von Waldvogel / Glasbrenner
konnten Bähr / Rittmeier im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Das Doppel zwischen Rittmeier / Sauter und Köhler / Rößler endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Marek Holub hatte gegen Stefan Waldvogel bei seiner Drei-
Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Mit 3:1 hatte Markus Dobler im Doppel gegen Tobias
Zimmermann wiederum die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dann ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ohne Satzgewinn
für Thomas Bähr verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Matthias Weyerhäuser. Lange mit
Sören Glasbrenner kämpfen musste Torsten Rittmeier in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg
und konnte letztendlich überraschen, ging Rittmeier doch als Außenseiter in das Match. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Otto Rittmeier hatte im Einzel
gegen Jan Rößler am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Chancenlos war Michael Sauter gegen Felix Köhler nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:9, 5:11, 6:11
war nicht zu holen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Waldhilsbach und des TTV
Mühlhausen III in die Box. Hin und her schaukelte das Match zwischen Marek Holub und Tobias
Zimmermann, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3
feststand. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Markus Dobler und Stefan
Waldvogel beendet, das Markus Dobler letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Thomas Bähr seinem
Gegner Sören Glasbrenner letztlich beim 8:11, 11:8, 9:11, 6:11 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Mit diesem Sieg hat Glasbrenner
nun 16 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 7 Einzel verlor. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Torsten Rittmeier verlor sein Spiel gegen Matthias Weyerhäuser unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Otto Rittmeier Felix Köhler in fünf Sätzen. Nach diesem Einzel steht Rittmeier somit bei 13
Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Köhler ein 9:9 ausweist.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Michael Sauter und Jan Rößler entschieden,
das Michael Sauter letztendlich gewann. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:
8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Holub / Dobler und Waldvogel / Glasbrenner entschieden, das Holub / Dobler
letztendlich gewannen. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Waldhilsbach in der Saison nun 12 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.03.2023
gegen die TTG 1947 Walldorf II bevor. Für den TTV Mühlhausen III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. am 31.03.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 23:11 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Waldhilsbach

Doppel: Holub / Dobler 1:1, Bähr / Rittmeier 0:1, Rittmeier / Sauter 1:0 
Einzel: M. Holub 0:2, M. Dobler 2:0, T. Bähr 0:2, T. Rittmeier 1:1, O. Rittmeier 2:0, M. Sauter 1:1 

 TTV Mühlhausen III
Doppel: Waldvogel / Glasbrenner 1:1, Zimmermann / Weyerhäuser 1:0, Köhler / Rößler 0:1 
Einzel: T. Zimmermann 1:1, S. Waldvogel 1:1, S. Glasbrenner 1:1, M. Weyerhäuser 2:0, F. Köhler 1:
1, J. Rößler 0:2


